
Praxis für Ergotherapie  
und Logopädie Schwabach„Unsere Motivation ist

Sie dabei zu unterstützen, 
aus allem das Beste zu 
machen.“

Dagmar Eberle, Praxisleiterin

Was ist Ergotherapie?

Die Ergotherapie ist ein vom Arzt verordnetes Heil-
mittel. Sie unterstützt und begleitet Menschen jeden 
Alters, die aufgrund von Krankheit, Verletzung, Behin-
derung oder Entwicklungsverzögerung in ihrer Hand-
lungsfähigkeit eingeschränkt oder von Einschränkung 
bedroht sind. 

Was erreicht Ergotherapie?

Ergotherapie ist eine Hilfe zur Wiedererlangung ver-
loren gegangener oder eingeschränkter Fähigkeiten 
durch Muskeltraining, Gelenkmobilisation, Schulung 
der Bewegungskoordinationen, der Körperwahrneh-
mung sowie Hirnleistungstraining und die Behand-
lung psychosozialer Fähigkeitsstörungen.

Angestrebt wird die größtmögliche Selbstständigkeit 
in allen Aktivitäten des täglichen Lebens, um eine Ver-
besserung der Lebensqualität zu ermöglichen.

Was ist Logopädie?

Die Logopädie ist ein medizinisch-therapeutisches 
Fachgebiet und beinhaltet in erster Linie die Therapie 
von Menschen, die unter einer der vielen verschie-
denen Formen von Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Hörstörungen leiden, und dadurch in ihrer Kommu-
nikationsfähigkeit eingeschränkt sind. Darüber hinaus 
behandeln Logopäden auch Patienten mit Schluckstö-
rungen.

Was erreicht Logopädie?

Durch die Behandlungen wollen wir die Kommuni-
kationsfähigkeit und das Schluckvermögen unserer 
Patienten verbessern. Dies erreichen wir bspw. durch 
Übungen zur Verbesserung der Artikulation, der At-
mung, Stimmgebung und des Sprechflusses. Außer-
dem werden Wortschatz-, Wortfindungs- und Gram-
matikübungen sowie Dialogübungen durchgeführt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Praxis für Ergotherapie und Logopädie

Wiesenstraße 32, 91126 Schwabach
Tel. 09122 8080-100
Fax 09122 8080-107
Servicerufnummer 0800 0 19 14 14 (gebührenfrei)

ergotherapie.schwabach@johanniter.de
logopaedie.schwabach@johanniter.de

www.johanniter.de/schwabach/praxis

Anschrift und Kontakt

Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. jeweils von 08:00 bis 20:00 Uhr
Behandlungen sind in den Praxisräumen und als Haus-
besuche möglich. Termine nach Vereinbarung.
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Beispiele für Arbeitsbereiche 
der Ergotherapie

Neurologie
 • Schlaganfall
 • Multiple Sklerose
 • Morbus Parkinson
 • Schädel-Hirn-Trauma
 • Demenz/Alzheimer

Pädiatrie (Kinderheilkunde)
 • ADHS/ADS
 • Autismus-Spektrum-Störung
 • Lernbeeinträchtigung
 • Entwicklungsverzögerungen
 • Wahrnehmungsstörungen
 • Grob-/Feinmotorikprobleme

Orthopädie/Handtherapie
 • Arthrose
 • Rheuma
 • Karpaltunnelsyndrom
 • Morbus dupuytren
 • Morbus Sudeck (CRPS) 
 • Sehnenscheidenentzündung

Psychosomatik/Psychiatrie
 • Depression
 • Erschöpfungssyndrom
 • Angststörung
 • Schlafstörungen
 • Posttraumatisches Belastungssyndrom
 • Bipolare Störungsbilder

Geriatrie (Altersheilkunde)
 • neurologische Krankheitsbilder
 • orthopädische Erkrankungen
 • psychiatrische Erkrankungen

Unsere Ergotherapeuten ermitteln das individuelle 
Leistungs- und Fähigkeitsprofil hinsichtlich aller all-
täglichen Betätigungsbereiche. In die Therapien wer-
den aktivierende alltagsorientierte Tätigkeiten sowie 
gestalterische Methoden einbezogen. Dabei kommen 
spezielle Übungsgeräte, handwerkliche Techniken und 
funktionelle Spiele zum Einsatz.

Angebotene Behandlungen
 • Handtherapie/Narbenbehandlung
 • Sensorische Integrationstherapie
 • Neurofeedback-Training
 • „Nimm 10“-Schreibtraining
 • Attentioner-Konzentrationstraining
 • Soziales Kompetenztraining (EST)
 • ADL-Training/Hilfsmittelberatung
 • Thermische Anwendung/Novafon-Behandlung
 • Wahrnehmungstraining
 • Hirnleistungstraining
 • Abbau pathologischer Haltungs- und 
Bewegungsmuster

Wer verschreibt Ergotherapie/Logopädie?
Die ambulanten Therapien werden von Haus- oder 
Fachärzten verordnet. Sie entscheiden über die 
Art, die Anzahl und die Zielstellung der Behand-
lungen laut Heilmittelrichtlinie.

Wer bezahlt die Egotherapie/Logopädie?
In der Regel zahlt die gesetzlichen Krankenkasse 
bzw. die zuständige Berufsgenossenschaft. Alle 
Behandlungen können auch privat in Anspruch 
genommen werden. Die Berechnungen der Thera-
pieeinheiten erfolgt auf Grundlage der geltenden 
Vergütungsvereinbarungen.

Gemeinsam kraftvoll durchs Leben

Beispiele für Arbeitsbereiche der Logopädie

Neurologie
 • Schlaganfall
 • Multiple Sklerose
 • Morbus Parkinson
 • Schädel-Hirn-Trauma
 • Tumorerkrankung
 • Vorgeburtliche Hirnschädigung
 • Stimmlippenlähmung
 • Erkrankung des Innenohres, z.B. nach Hörsturz

Pädiatrie (Kinderheilkunde)
 • Entwicklungsverzögerung
 • Vorgeburtliche Hirnschädigung
 • Lippen-Kiefer-Gaumenspalte
 • Zahnfehlstellung

Geriatrie (Altersheilkunde)
 • Alzheimer/Demenz

Angebotene Behandlungen
•	Diagnostik und Beratung
•	Aphasietherapie
•	Dysphagietherapie mit und ohne Trachealkanüle
•	Dysarthrie- und Sprechapraxietherapie
•	Stimmtherapie bei funktionellen und organischen 

Stimmstörungen
•	Therapie nach Laryngektomie
•	Therapie bei Redeflussstörungen
•	PNF bei Facialisparesen
•	Kognitions- und Wortfindungstraining bei Demenz
•	Therapie bei Hörschädigungen nach Versorgung mit  

Cochlea-Implantat
•	Therapie von kindlichen Sprachentwicklungs- und 

Artikulationsstörungen
•	Therapie bei auditiven Verarbeitungs- und Wahr-

nehmungsstörungen (AVWS)
•	Unterstützte Kommunikation
•	Myofunktionelle Therapie


